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DAS GASTHÖRENDENSTUDIUM 
»WISSEN FÜR ALLE« IM ÜBERBLICK

Das Gasthörendenstudium Offene Hochschule - WISSEN FÜR ALLE mit der SeniorenAka-
demie und die öffentliche Vorlesungsreihe Open BTU sind feste Bestandteile des interge-
nerativen Campus der BTU Cottbus-Senftenberg. Sie präsentieren die Hochschule als 
verlässliche Bildungspartnerin für das lebenslange Lernen. In unserem Gasthörendenstu-
dium Offene Hochschule – WISSEN FÜR ALLE können sich alle bildungsinteressierten 
Menschen in einzelnen Wissensgebieten der BTU Cottbus-Senftenberg weiterbilden. Mit 
einem fachlich breiten Spektrum und unterschiedlichen Lehr- und Lernformaten aus die-
sem Programm können Sie Ihre persönlichen Lernwege entsprechend Ihrer Interessen 
ausgestalten. Kulturpartnerschaften und immer im Sommersemester die Online-Ringvor-
lesung der Bundesarbeitsgemeinschaft Wissenschaftliche Weiterbildung für Ältere (BAG 
WiWA) erweitern unser Angebot.

Studieren Sie ohne Prüfungen und Leistungsdruck. 
•	 Es gibt keine Altersbeschränkung. Zugangsvoraussetzungen sind nicht erforderlich.
•	 Das Studium dient der persönlichen Weiterbildung. Ein Abschluss wird nicht erlangt.

ANSPRECHPERSONEN 
Koordinatoren der offenen Hochschule
Joris Nöllner		  joris.noellner@b-tu.de	            +49 (0)355 69 3680
Thomas Hasenauer		 thomas.hasenauer@b-tu.de 	            +49 (0)355 69 3680

Seniorassistenz
Thomas Kornek		  thomas.kornek@b-tu.de		
Heidemarie Morgenstern	 heidemarie.morgenstern@b-tu.de

DOZENTINNEN UND DOZENTEN
Seit vielen Jahren dürfen wir auf das fundierte Fach- und Erfahrungswissen unserer Dozie-
renden und Projektgruppenleitungen sowohl aus der BTU aber auch aus den Reihen der 
Gasthörenden selbst zurückgreifen. Ebenso arbeiten wir gern mit externen Dozierenden. 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, selbst als Dozentin oder Dozent in Ihrem Interessenge-
biet tätig zu werden. Sprechen Sie uns an und lassen Sie uns an Ihren besonderen Erfah-
rungen teilhaben. Wir freuen uns auf Ihre Initiativen, jede Begegnung und Anregung.
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DAS GASTHÖRENDENSTUDIUM 
»WISSEN FÜR ALLE« IM ÜBERBLICK

ANREGUNGEN/IDEEN/HINWEISE
Haben Sie welche? Das Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW) nimmt 
diese gern auf.

LEISTUNGEN & GEBÜHREN
Um das umfangreiche Angebot zu realisieren, wird laut Gebührenordnung der BTU Cottbus– 
Senftenberg eine Gebühr von 50,00 € pro Semester erhoben. Bei Veranstaltungen mit 
besonderem Aufwand ist eine Zusatzgebühr von 30,00 € extra ausgewiesen. 

Nach der Anmeldung erhalten Sie die Zugangsberechtigung und die Wissenskarte. Sie 
ermöglicht die Teilnahme an bis zu vier Bildungsangeboten wie Kursen, Projektgruppen 
oder Exkursionen. Zusätzlich eröffnet die Wissenskarte den Zugang zu den geöffneten 
Lehrveranstaltungen aus dem Vorlesungsverzeichnis der Universität im Umfang von acht 
Semesterwochenstunden und die Nutzung der Bibliotheken. Sie genießen außerdem 
exklusive Vorteile: besondere Angebote unserer Kulturpartner, Ermäßigungen bei den 
Sprachkursen der Zentralen Einrichtung Sprachen und bei den vielfältigen Sportangebo-
ten der Zentralen Einrichtung Hochschulsport.

ANMELDUNG
Voraussetzung für eine Teilnahme an den Veranstaltungen des Gasthörendenstudiums ist 
die Anmeldung. Nutzen Sie gern die unkomplizierte Online-Variante.
So geht´s:
1.	 Buchen Sie zunächst das Gasthörendenstudium »WISSEN FÜR ALLE«
2.	 Schreiben Sie sich folgend in die gewünschten einzelnen Veranstaltungen ein.
3.	 Sie erhalten daraufhin einen Gebührenbescheid und nach Zahlung der Gebühr die 	
	 Zugangsberechtigung zu den gebuchten Veranstaltungen mit unserer Wissenskarte.
4.	 Ihre Zahlungspflicht entsteht mit Erhalt des Gebührenbescheides.

Eine Anmeldung auf dem gewohnten Weg per E-Mail an weiterbildung@b-tu.de oder pos- 
talisch mit unserem Anmeldeformular ist selbstverständlich weiterhin möglich.
Die Veranstaltungen sind mit dem gültigen Semesterausweis, der Wissenskarte, zugänglich. 
Bitte beachten sie, dass wir die Plätze der Veranstaltungen in der Reihenfolge des Eingan-
ges der Anmeldung vergeben. Bitte seien Sie fair und schreiben Sie sich nur in die Veran-
staltungen, die Sie besuchen möchten, ein.
Eine Anmeldung auf dem gewohnten Weg per E-Mail an weiterbildung@b-tu.de oder pos- 
talisch mit unserem Anmeldeformular ist selbstverständlich weiterhin möglich.
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DAS GASTHÖRENDENSTUDIUM 
»WISSEN FÜR ALLE« IM ÜBERBLICK

Die Veranstaltungen sind mit dem gültigen Semesterausweis, der Wissenskarte, zugänglich. 
Bitte beachten sie, dass wir die Plätze der Veranstaltungen in der Reihenfolge des Einganges 
der Anmeldung vergeben. Bitte seien Sie fair und schreiben Sie sich nur in die Veranstaltungen, 
die Sie besuchen möchten, ein. 

HAFTUNGSAUSSCHLUSS
Die BTU Cottbus-Senftenberg haftet nicht bei Diebstählen, Sachschäden oder Unfällen während 
der Weiterbildungsveranstaltungen oder auf dem Hin- und Rückweg zu und von den Lehrge-
bäuden, sofern sie kein Verschulden trifft.

DATENSCHUTZ
Mit der automatischen Be- und Verarbeitung der personenbezogenen Daten für Zwecke der 
Lehrgangs- und Prüfungsabwicklung sowie späterer Informationen im Rahmen der Gesetzlich-
keiten des BbgDSG sind die Teilnehmenden einverstanden.

AKTUELLES ZUM VERANSTALTUNGSBETRIEB
Inzwischen konnten wir alle unsere Erfahrungen mit digitalen Formaten sammeln und haben 
verschiedenste Lernräume kennengelernt. Wir beraten Sie gern, falls Sie dazu weitergehende 
Informationen oder eine technische Einführung benötigen. Bei Änderungen in der Veranstal-
tungsdurchführung informieren wir Sie unverzüglich.

Zu den Angeboten aus dem Vorlesungsverzeichnis können Sie sich gern an die jeweiligen Fach- 
bereiche wenden, wenn Sie Fragen zu Durchführungen haben.
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DAS GASTHÖRENDENSTUDIUM 
»WISSEN FÜR ALLE« IM ÜBERBLICK

TERMINE AUF EINEN BLICK
Semesterzeiten im Wintersemester 2025/2026
Gesamter Zeitrahmen 		  vom 1. Oktober 2025 bis 31. März 2026
Veranstaltungszeitraum 		  ab 13. Oktober 2025 

Vorschau Semesterzeiten im Sommersemester 2026
Gesamter Zeitrahmen 		  vom 1. April 2026 bis 30. September 2026
Veranstaltungszeitraum 		  ab 13. April 2026 			 

ANMELDEZEITRAUM
Ihre Anmeldungen werden immer zeitnah bearbeitet. Die Gebührenbescheide werden ab 
dem 15. September 2025 versendet. 

INFO- UND EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNGEN
Für Stammgäste und Neugierige geben wir einen Überblick über unser Programm 
und beantworten gern Ihre Fragen. Für Kurzentschlossene besteht die Möglichkeit 
zur Anmeldung. 

11. Oktober 2025				  
Nacht der kreativen Köpfe
18 – 23:59 Uhr 				  
Zentralcampus Cottbus			 
Informations-, Kommunikations- und Medienzentrum (IKMZ)			 
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

EIN EINSTIEG – LERNEN LERNEN!

Aller Anfang ist recht schwer … muss er aber gar nicht sein! 

Lernen kennt kein Alter und keinen Hintergrund. Wer seinen eigenen Lernprozess versteht 
und weiterentwickelt, bereichert jede Lebensphase – ob als Studierende, Berufstätige oder 
im Ruhestand. Wir bieten Kurse, die den Neu- oder Wiedereinstieg ins Lernen erleichtern 
sollen, vom Erlernen neuer Schreibtechniken über die Grundlagen der Technologienutzung 
hin zum Umgang mit Lernplattformen und Videokonferenztools. In einem inklusiven Weiter-
bildungsgedanken vom lebenslangen Lernen, wollen wir allen ermöglichen den maximalen 
Nutzen aus unseren und anderen Weiterbildungsangeboten zu ziehen.

Sie träumen gern, sehen in den Wolken am Himmel Wesen, 
die sich verändern, die Abenteuer erleben, Sie können sich 
vorstellen, dass nicht nur ihr Haustier mit Ihnen spricht, 
sondern gelegentlich auch Gegenstände ein Eigenleben 
entwickeln? Es gefällt Ihnen sich vorzustellen, was Men-
schen mit Menschen durchstehen müssen. Sie würden gern 
von den täglichen Hürden des Zusammenlebens berichten? 
Spinnen Sie mit uns Texte um Alltagsprobleme, zum Bei-
spiel  einer Hausgemeinschaft, die Abenteuer, die Sie auch  
gern erlebt hätten und nun einem »Stellvertreter« überlas-
sen? Wovon träumt eine dicke Spinne, die im Keller ein Netz 
gespannt hat und nun gelangweilt und hungrig auf Beute 
wartet? Was empfindet eine Rolltreppe, die tagaus tagein 
nur von Füßen getreten wird? Träumt sie von Urlaub oder 
vielleicht Rache? Lustig, mahnend, nachdenklich – immer 
überraschend und vollkommen fiktiv.
Weben wir uns Geschichten aus Fantasie und getragen von 
der Lust am Fabulieren. Wir freuen uns auf Sie.  

SCHREIBWORKSHOP - FANTASIEGESCHICHTEN
ANMELDE-NR. 3.101-WI25
Franziska Steinhauer, Schriftstellerin

Termine
6. Oktober 2025
10. November 2025
8. Dezember 2025
12. Januar 2026
9. Februar 2026
 
Zeit
jeweils
16:30 – 18 Uhr

Ort
Zentralcampus,
Lehrgebäude 10,
Raum 112
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Keine passenden Radiosender?

In der Cottbusser Innenstadt öffnet ein neues BTU-Projekt 
seine Türen: Das Freie Radio für Cottbus und die Lausitz. 
Hier können Interessierte selbst Radiosendungen gestalten, 
die in ganz Brandenburg zu hören sind.

Am Radiotag laden wir Sie in das Studio ein und bieten zwei 
spannende Radiokurse zum Einstieg und anschließend ge-
gen 16 Uhr eine Podiumsdiskussion.

 Wer vorab schon einmal reinhören möchte: Es gibt einen 
festen Sendeplatz am ersten Sonntag des Monats um 17 
Uhr über das Radiokombinat Brandenburg, DAB+ Kanal 12D 
und als Livestream über Radio Slubfurt 
https://radioslubfurt.de/so-kannst-du-uns-hoeren/

RADIOTAG DER INITIATIVE FÜR EIN FREIES RADIO FÜR COTTBUS
ANMELDE-NR. 3.102-WI25
Johanna Tirnthal, FG Medienpädagogik: Ästhetische Praxis in der Sozialen Arbeit 

Termin
14. November 2025

Zeit
10:30 – 20 Uhr

Ort
Studio in der 
Burgstraße 22, 
03046 Cottbus

Mittelgeber
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SEMINARE / KURSE / WORKSHOPS

Mit diesen Bildungsangeboten fördert das Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung das 
intergenerationelle, lebensbegleitende Lernen an allen Standorten der BTU.

Lust auf Literatur? In diesem Kurs soll die Begeisterung am 
Lesen im Mittelpunkt stehen. Sowohl Schlüsselwerke der 
Weltliteratur, als auch Lieblingsbücher der Teilnehmenden 
werden gemeinsam mit der Literaturwissenschaftlerin Ni-
cole Nocon vorgestellt und diskutiert. Warum begeistert, 
berührt oder verstört uns ein Buch? Warum schreibt ein 
Autor wie er schreibt? Um diese Fragen soll es im lockeren 
Austausch gehen. Die Leseliste können die Teilnehmenden 
selbst bestimmen.

Voraussetzungen
Freude am Lesen und an der inhaltlichen Auseinanderset-
zung mit literarischen Werken. 

LITERARISCHER AUSTAUSCH
ANMELDE-NR. 3.202-WI25
Nicole Nocon, Literaturwissenschaftlerin und Journalistin

Termine
23. Oktober 2025
20. November 2025
18. Dezember 2025
15. Januar 2026
19. Februar 2026

Zeit
jeweils
16:30 – 18 Uhr

Ort
Zentralcampus,
Lehrgebäude 10,
Raum 112

VERANSTALTUNGSPROGRAMM
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Sie nutzen ein Smartphone schon eine Weile und haben 
Fragen zur Nutzung? In drei Unterrichtsstunden lernen Sie 
weitere Möglichkeiten ihres Smartphones kennen.

Mögliche Themen
•	 Google Konto (Standardeinstellungen ändern)
•	 Erhöhung der Akkulaufzeit, Akkupflege
•	 Schnittstellen
•	 Verbindung zum Internet über Mobile Daten, Daten 	
	 Roaming und WLAN

•	 Tarife
•	 Hörgeräte mit dem Smartphone verbinden
•	 Einstellungen für unterwegs. 
•	 Emails senden und empfangen.  
•	 Telefonieren, fotografieren, 
•	 MP3- und Video Wiedergabe 
•	 Nützliche Apps  
•	 Fotos versenden
•	 Datenübertragung von Fotos, Kontakten, Terminen
•	 Ortung und Sperrung eines verlorenen Smartphones
•	 Sicherung des Smartphones

Voraussetzungen
Erfahrung im Umgang mit einem Android-Smartphone oder 

-Tablet

SMARTPHONE- & TABLET-WORKSHOP FÜR DAS BETRIEBSSYSTEM ANDROID
14. OKTOBER 2025: ANMELDE-NR. 3.103-1W25
13. JANUAR 2026:  ANMELDE-NR. 3.103-2W25
Michael Hubrich

Termine
14. Oktober 2025
13. Januar 2026

Zeit
jeweils
9 – 12 Uhr

Ort
Zentralcampus,
Lehrgebäude 10,
Raum 112 



12

VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Sicherheit zu gewährleisten gehört zu den grundlegenden 
Aufgaben staatlicher Politik. Heute umfasst Sicherheit je-
doch weit mehr als den Schutz des Territoriums: Sie be-
deutet auch, zentrale Güter wie Leben, Gesundheit, Wohl-
stand oder unsere kulturell-politische Ordnung zu sichern 
(Gereis, 2022).

Neue Herausforderungen
Gesellschaften stehen heute vor vielfältigen Bedrohungen – 
von extremistischer Gewalt und Terrorismus über organi-
sierte Kriminalität bis hin zu Cyberangriffen, Spionage, 
Fake News und gezielter Desinformation.

Hinzu kommen geopolitische Spannungen: die wachsende 
Rivalität zwischen den USA und China, die Konflikte zwi-
schen Europa und Russland sowie die Auseinanderset-
zung zwischen demokratischen und autoritären Staatsfor-
men. Diese Entwicklungen prägen die internationale 
Sicherheitspolitik in besonderem Maße.

Das Projekt
Teil 1: Wir sprechen über das Bedürfnis nach Sicherheit, 
betrachten unterschiedliche Sicherheitsräume und aktu-
elle Veränderungen.

Teil 2: Hauptmann Nico Helm, Jugendoffizier der Bundes-
wehr, gibt Einblicke in die globalen Herausforderungen des 
21. Jahrhunderts, die deutsche Sicherheitspolitik und die 
Rolle der Streitkräfte.

Teil 3: Gelegenheit zur Diskussion, Aussprache und ge-
meinsamer Meinungsbildung.

SICHERHEITSORGANISATION IN EINER SICH GRUNDLEGEND GEÄNDERTEN 
GLOBALEN SITUATION
ANMELDE-NR. 3.205-WI25
Thomas Kornek

Termine
24. November 2025
1. Dezember 2025
8. Dezember 2025

Zeit
jeweils
9:30 – 11 Uhr

Ort
Stadt- und 
Regionalbibliothek
Berliner Straße 13/14
03046 Cottbus



13

VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Zwei Jubiläen geben Anlass zur Erinnerung: Die Comic-
Reihe Mosaik feiert ihr 70-jähriges Bestehen und ihr 
Schöpfer Hannes Hegen (bürgerlich Johann Hegenbarth) 
wäre in diesem Jahr 100 Jahre alt geworden. 

Seit 1955 begeistert Mosaik mit Abenteuergeschichten ein 
breites Publikum und erscheint bis heute monatlich. Die 
in der DDR entstandenen »Digedags« wurden schnell zu 
den bekanntesten Comicfiguren Ostdeutschlands und 
machten Hegen zu einem prägenden Vertreter der »Neun-
ten Kunst«.

Der Vortrag würdigt Hegenbarths Werk, seine Fantasie, 
Ausdauer und seinen Witz, mit denen er sich im Kultur-
betrieb der DDR behauptete. Zugleich eröffnet er einen 
Blick auf die Entstehung, Entwicklung und anhaltende Po-
pularität der Mosaik-Hefte, die bis heute ein Stück Comic-
Geschichte im deutschsprachigen Raum darstellen.

MOSAIK - HEFTE UND IHR ERFINDER
ANMELDE-NR. 3.206-WI25
Steffen Krestin

Termine
4. Februar 2026

Zeit
16 – 17:30 Uhr

Ort
Zentralcampus,
Lehrgebäude 10,
Raum 111
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Gibt es eine Sache, die Ihnen heute und auch morgen wich-
tig ist? Darum geht es in »99 Zukunftsobjekte aus der Lau-
sitz«, einer zuversichtlichen Zusammenschau von Objekten 
aus der Lausitz, ausgewählt und erzählt von Menschen von 
hier. 

99 Menschen aus der Region erzählen je eine persönliche 
Geschichte anhand eines Objekts, das für sie bedeutsam 
ist. Einige davon stammen aus der BTU und benachbarten 
Instituten, andere wiederum zeigen die Lausitz in ihrer land-
schaftlichen, historischen und sozialen Vielfalt. Zu jedem 
Objekt gibt es einen Text und ein Bild, dass dieses in Szene 
setzt. 

Bei einem kurzweiligen Nachmittag mit einigen Autor*innen 
sprechen wir über ihre Beiträge und entdecken einige der 
faszinierenden Objekte aus dem Buch. 

Wir laden Sie ein, miteinander ins Gespräch zu kommen, 
was Zukunft ausmacht und woran diese greifbar wird.

99 OBJEKTE AUS DER LAUSITZ – WIE MAN ZUKUNFT (ER)GREIFEN KANN
ANMELDE-NR. 3.405-WI25
Dr. Johannes Staemmler, Referat Strukturwandel

Termin
4. November 2025

Zeit
14 – 16 Uhr

Ort
Cottbus 
Schloßkirchpassage, 
Raum CoCo
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Nachdem wir die Geschichten und Bilder zu den 99 Zu-
kunftsobjekten gehört und gesehen haben, wollen wir eini-
ge ausgewählte der Objekte besuchen. In gemeinsamer 
Diskussion plane wir eine Route zu den im Buch vorgestell-
ten Geschichten, so können die Zukunftsobjekte hautnah 
erlebt werden. Mit Karte, Stift und Wollfaden bewaffnet 
erarbeiten wir in gemütlicher Runde, welche der Objekte im 
Sommer 2026 von uns besucht werden.

ROUTENPLANUNG ZU 99 ZUKUNFTSOBJEKTEN
ANMELDE-NR. 3.406-WI25
Siegmund Wussogk

Termin
11. November 2025

Zeit
14 – 15:30 Uhr

Ort
Cottbus 
Schloßkirchpassage, 
Raum CoCo
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Erleben Sie die Welt des 3D-Drucks – passend zur schaurig-
schönen Jahreszeit! In unserem exklusiven Halloween Spe-
cial Workshop lernen Sie nicht nur die Basics des 3D-Drucks, 
sondern gestalten auch Ihre eigenen gruseligen Halloween-
Modelle: Von schaurigen Kürbissen über kleine Geister bis 
hin zu dekorativen Totenköpfen!

Was Sie erwartet:
•	 Einführung in die 3D-Druck-Technologie
•	 Kreative Gestaltung mit 3D-Design-Software
•	 Live-Druck deiner eigenen Halloween-Modelle
•	 Tipps & Tricks für den Heimgebrauch
•	 Süßes oder Saures inklusive!

3D-DRUCK WORKSHOP 
HALLOWEEN-SPECIAL: KREATIV. GRUSELIG. GEDRUCKT. 
ANMELDE-NR. 3.207-WI25
Bartosz Łysakowsk, Joris Nöllner

Termin
24. Oktober 2025

Zeit
16 – 19 Uhr

Ort
Zentralcampus, 
Lehrgebäude 10, 
Raum 111

VERANSTALTUNGSPROGRAMM
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Lassen Sie sich von der Magie der Weihnacht inspirieren! 
In unserem exklusiven Weihnachts-Workshop lernen Sie 
alles, was Sie über den 3D-Druck wissen müssen und ge-
stalten Ihre eigenen festlichen Kreationen: Von wunder-
schönen Christbaum-Ornamenten über niedliche Schnee-
männer bis hin zu funkelnden Weihnachtslichtern!

Was Sie erwartet:
•	 Einführung in die Welt des 3D-Drucks
•	 Kreative Gestaltung von Weihnachtsmodellen 

mit 3D-Software
•	 Live-Druck deiner eigenen Weihnachtskreationen
•	 Tipps & Tricks für den 3D-Druck zu Hause

3D-DRUCK-WORKSHOP
WEIHNACHTSZAUBER: KREATIV. FESTLICH. GEDRUCKT.	
ANMELDE-NR. 3.208-WI25 
Bartosz Łysakowski, Joris Nöllner

Termin
5. Dezember 2025

Zeit
16 – 19 Uhr

Ort
Zentralcampus, 
Lehrgebäude 10, 
Raum 111
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Diese eindrucksvolle Führung durch die Forschungsfabrik 
vermittelt Ihnen Einblicke in innovative Technologien, die 
Bedeutung der Forschungsfabrik für den Strukturwandel 
in der Lausitz sowie in die Arbeit und Partnerschaften des 
Zentrums. Sie haben die Möglichkeit, einen Eindruck von 
Forschung und Entwicklung zu grüner Mobilität von mor-
gen zu erhalten und den modernen Maschinenpark haut-
nah zu erleben.

Über die chesco Forschungsfabrik:
In allen Lebensbereichen muss CO2 eingespart werden, 
um dem Klimawandel zu begegnen. Mobilität verbindet 
Menschen, ist aber ein Hauptverursacher von CO2-Aus-
stoß. An der BTU Cottbus-Senftenberg entsteht mit dem 
Center for Hybrid Electric Systems Cottbus (chesco) ein 
einzigartiges Forschungszentrum für alternative Antriebs-
technologien. Über die Luftfahrt hinaus werden die An-
wendungsfelder für klimafreundliche Mobilität zukünftig 
auf die Bereiche Automobil, Bahn und Schifffahrt erweitert. 
An dem Projekt sind über 30 Fachgebiete der BTU-Cottbus 
Senftenberg beteiligt. Mit dem Ziel, Entwicklungszyklen 
deutlich zu verkürzen, vereint die chesco Forschungsfabrik 
Entwicklung, Fertigung und Test zentral an einem Ort.

Zusatzgebühr
30,00 €

BESUCH DER CHESCO FORSCHUNGSFABRIK
ANMELDE-NR. 3.404-WI25
Daria Morcinczyk-Meier

Termin
12. November 2025

Zeit
10 – 12 Uhr

Ort
Werner-von-
Siemens-Straße 7,
03052 Cottbus

Führung durch die chesco 
Forschungsfabrik
Foto: BTU/Sascha Thor
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PROJEKTGRUPPEN

In unseren Projektgruppen werden über Semestergrenzen hinweg verschiedene Themen be-
arbeitet. Hier finden Sie die Möglichkeit, sich aktiv einzubringen und neue Ideen zu entwickeln. 
Bei Anleitung und ständiger Begleitung wird die Eigenständigkeit gefördert. Spaß und Freude 
in der Zusammenarbeit mit anderen stehen dabei an vorderster Stelle. 

Sie haben eine Idee zu einer neuen Projektgruppe? Sammeln Sie Interessierte zu Ihrem The-
menkomplex um sich und entwickeln Sie mit uns eine neue Projektgruppe.

Die BTU bietet ihren Gasthörenden die Möglichkeit, mit den 
vorhandenen technischen Ressourcen des Zentrums für 
wissenschaftliche Weiterbildung in einer kontinuierlichen 
Veranstaltungsreihe kleine Projekte in einer Gruppe gemein-
sam zu bearbeiten. 

Die Schwerpunkte der Arbeit umfassen
•	 Kennenlernen unterschiedlicher Betriebssysteme und 	
	 Standardsoftware,
•	 Anwendungsmöglichkeiten von Soft-, Hardware und 	
	 Peripheriegeräten (Drucker, Scanner, etc.),
•	 Tools, Tipps und Tricks zur Foto-, Video- und Audio-	
	 bearbeitung,

•	 Sichtung und Anwendungsmöglichkeiten von Freeware

Voraussetzungen
Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC

PC-PROJEKTARBEIT
ANMELDE-NR. 3.203-WI25 
Gert Kampczyk 

Termine
15. Oktober 2025
19. November 2025
17. Dezember 2025
14. Januar 2026
18. Februar 2026
18. März 2026

Zeit
10 – 12 Uhr

Ort
Zentralcampus

VERANSTALTUNGSPROGRAMM
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Diese monatlich stattfindende Konsultation richtet sich an 
Seniorinnen und Senioren mit Grundkenntnissen im Um-
gang mit dem PC. Auch für den Einstieg in die Arbeit mit 
dem Computer ist diese Projektgruppe sehr geeignet.

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit zur
•	 Behandlung individueller Problemstellungen und Fragen - 	
	 auch aus besuchten Lehrgängen

•	 Nutzung des eigenen Laptops, PC’s oder Smartphones
•	 Behandlung spezieller Themen nach Absprache.

PC-KONSULTATIONEN
ANMELDE-NR. 3.204-WI25
Dipl.-Chem. Sabine Tinius; Informations-, IKMZ-Universitätsrechenzentrum)

Termine
15. Oktober 2025
19. November 2025
17. Dezember 2025
14. Januar 2026
18. Februar 2026
18. März 2026

Zeit
12:30 – 15 Uhr

Ort
Zentralcampus
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Sie möchten gern die Geschichten, die in Ihrer Familie er-
zählt wurden, die Erlebnisse, die Sie selbst in Ihrer Kindheit 
hatten, ihre erste Liebe, die Freundschaften, Irrnisse und 
Wirrnisse, Schönes oder Dramatisches für Ihre Nachgebo-
renen festhalten? 

Es gibt Erklärungsbedarf für Entscheidungen oder Entwick-
lungen in Ihrer oder der Biografie Ihrer Familie? Sie befürch-
ten, viele wichtige und/oder schöne Erinnerungen könnten 
sonst für die nachfolgenden Generationen verloren gehen?
Dann kommen Sie zu uns!

Bei uns schreiben Sie all diese Anekdoten oder Dramen für 
Ihre Kinder und Kindeskinder auf, bringen die Texte in eine 
sinnvolle Reihenfolge und retten all die Erinnerungen.
Wir freuen uns auf Sie! 

ZEITZEUGEN – GESCHICHTE SPANNEND ERZÄHLT
ANMELDE-NR. 3.201-WI25
Franziska Steinhauer, Schriftstellerin

Termine
22. Oktober 2025
19. November 2025
03. Dezember 2025
21. Januar 2026
4. Februar 2026

Zeit
jeweils
10 – 11:30 Uhr

Ort
Zentralcampus,
Lehrgebäude 10, 
Raum 112
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In unserem Drohnen-Kurs werden Ihnen die grundprinzipi-
ellen Funktionsweisen dieser Technologie nähergebracht. 
Wir bereiten Sie auf die Teilnahme an einer Prüfung vor, 
deren Abschluss Sie berechtigt eine kleinere Drohne im 
deutschen Luftraum zu steuern. Die Prüfung wird anschlie-
ßend im Selbststudium absolviert. Mit diesem Nachweis 
des Luftfahrtbundesamtes, dürfen Sie in einem weiteren 
Termin eine der Drohnen unseres Zentrums für wissen-
schaftliche Weiterbildung für einen Testflug verwenden. 
Steigen Sie mit uns zu neuen Höhen auf.

DROHNEN IN THEORIE UND PRAXIS
ANMELDE-NR. 3.209-WI25
Bartosz Łysakowski

Termine
21. Januar 2026
4. Februar 2026

Zeit
jeweils
9 – 12 Uhr

Ort
Zentralcampus, 
Lehrgebäude 10 und 
Sportplatz
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SPRACHANGEBOTE

Englisch ist die am weitesten verbreitete Sprache der Welt, 
die von etwa 1,5 Milliarden Menschen als Erst- oder 
Zweitsprache genutzt wird. Englischkenntnisse ermöglichen 
daher eine Vielzahl an Möglichkeiten – sei es beim Reisen 
oder im Berufsleben. Sie suchen einen Kommunikationskurs, 
möchten entspannt Englisch lernen und mit Sprache und 
Kultur auf Tuchfühlung gehen? Gehören Sie zu den 
Menschen, die die Welt bereisen und dabei  immer wieder 
auf Sprachbarrieren stoßen? Dann sind Sie bei unserem 
Kurs in der Abteilung Weiterbildung gut aufgehoben! 
Besonderes Augenmerk gilt dem freien Sprechen und 
verstehenden Hören. Leseübungen, kleine Schreibaufgaben, 
kurze Videos etc. ergänzen den Unterricht. 

Lehrmaterial
Network Now B1.1, Student`s Book with audios
ISBN: 978-3-12-605122-4

Voraussetzungen
Gute Grundkenntnisse (elementare bis selbständige 	
Sprachanwendung)

Kosten
30,00 €

ENGLISCH AUF MITTLEREM SPRACHNIVEAU 
LEVEL A2 / B1, GEMEINSAMER EUROPÄISCHER REFERENZRAHMEN
ANMELDE-NR. 3.301-WI25 
Dipl.-Dolmetscherin/Päd. Astrid Lindemann

Termine
jeden Donnerstag
16. Oktober 2025 bis
5. Februar 2026

Zeit
jeweils
11:15 – 12:45 Uhr

Ort
Zentralcampus,
Lehrgebäude 10,
Raum 111
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ENGLISH SPECIAL
LEVEL B1 / B2 COMMON EUROPEAN FRAMEWORK OF REFERENCE
ANMELDE-NR. 3.302-WI25 
Dipl.-Dolmetscherin/Päd. Astrid Lindemann

Thinking about getting a new friend to speak English with? 
Build your confidence and learn to express yourself easily 
through conversation, light debate and role-playing in our 
language group. Therefore we use all four communication 
skills: speaking, listening, reading and writing. In addition to 
our text book, your teacher will refer to authentic resources 
such as newspapers, videos and audio recordings. This will 
give you an understanding of how English is used in real 
contexts. We believe you learn best when you are engaged 
in discussions and taking a full and active part in lessons. In 
other words, there will not be a moment when you are not 
directly involved in the class. Join us to share your life 
experiences within our group!

Teaching material
KEY, coursebook with homestudy, audio CDs and phrase- 
book
ISBN: 978-3-06-020100-6

Requirements
Good to very good previous knowledge in the English lan-
guage

Participation fee
30,00 €

Dates
weekly on Thursdays
16th  October 2025 - 
5th  February 2026

Time
9 – 10:30 a.m. 

Place
Central Campus,
Lecture building 10,
Room 111
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Mit der Vorlesungsreihe der SeniorenAkademie an der BTU Cottbus-Senftenberg unterstützt 
das Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung alle bildungsinteressierten Menschen beim 
lebenslangen Lernen.
Die Vorlesungen finden immer 14:30 Uhr im Hörsaal statt und werden ebenso online angebo-
ten. Die angemeldeten Teilnehmenden erhalten per E-Mail oder auf Rückfrage den Link zur 
Vorlesung. 

15. Oktober 2025
Das Alphabet der Elemente – eine Geschichte des Periodensystems 
Prof. Dr. Peer Schmidt, Fachgebiet Anorganische Chemie 

22. Oktober 2025
Gekommen um zu bleiben? Energiewende in Deutschland und Texas
Pascal Fröhlich, Fachgebiet Energiewirtschaft

29. Oktober 2025
Die Wirkung von Musik auf den menschlichen Organismus
Johannes Kaufhold, Pfarreikirchenmusiker+/ Gesangspädagoge

5. November 2025
Das Ende der Schuldenbremse und die Folgen 
Melanie Hilbig, Fachgebiet Soziale Dienstleistungen für strukturschwache Regionen

12. November 2025
Technologietransfer in die Lausitz – Chancen im Strukturwandel
Alexander Plettig, Center for Hybrid Electric Systems Cottbus (chesco ZWE)

19. November 2025
Drohnen – Schlüsseltechnologie der Zukunft: Weltweit im Einsatz, in Deutschland abgehängt
Bartosz Łysakowski, Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung

26. November 2025
Kristallzüchtung: Natur und Technik im Dialog
Dr. rer. nat. Owen Ernst, Fachgebiet Physikalische Chemie

VORLESUNGSREIHE SeniorenAkademie
ANMELDE-NR. 3.500-WI25
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3. Dezember 2025
Energiesysteme im Wandel - Wie uns Computersimulationen bei der Energiewende helfen
Dr. rer. nat. Marten Klein, Fachgebiet Numerische Strömungs- und Gasdynamik

10. Dezember 2025
Mensch + KI: Gestalten wir die Zukunft oder werden wir gestaltet?
Dr. rer. nat. Svetlana Meissner, Fachgebiet Drahtlose Systeme
	
17. Dezember 2025
Die Entwicklung des Schulwesens bis zum 2. Weltkrieg
Axel Leroy, Bau-Medien-Zentrum Düren

7. Januar 2026
Staatsverschuldung: Fluch und Segen zugleich?
Prof. PD Dr. phil. habil. Steffen Groß, Fachgebiet VWL insbesondere Mikroökonomik

14. Januar 2026
Vorher ist man immer schlauer: Mit Filmen und Serien gut gewappnet in die nächste Krise
Dr. phil. Denis Newiak, Fachgebiet Angewandte Medienwissenschaften

21. Januar 2026
Workshop: Mensch-Roboter-Interaktion im Alltag – Gestaltung und Nutzung von Lieferro-
botern im ländlichen Raum
Nina Schneider, Fachgebiet Werkzeugmaschinen

28. Januar 2026
Mythen der Pflege oder evidenzbasierter Pflegeprozess 
Jeannette Jänchen, Abteilung für Lehren und Lernen in der Berufspraxis

Ort
Campus Senftenberg und online
Übertragung in die VHS Guben
                
Die Hörsäle werden per E-Mail bekannt gegeben.
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Das Braunkohlekraftwerk Schwarze Pumpe im Südosten 
Brandenburgs ging 1997 mit einer Leistung von 1600 MW in 
Betrieb. Die Versorgung mit Rohbraunkohle erfolgt aus dem 
Tagebau Welzow, von wo noch heute die Kohlezüge heran-
fahren. Die Orte Spremberg, Schwarze Pumpe und Hoyers-
werda werden von dort u.a.  mit Fernwärme versorgt.

Nachdem die interessierten Seniorinnen und Senioren die 
Kraftwerke Boxberg und Jänschwalde bereits besuchen 
konnten, besteht in diesem Semester die Möglichkeit, das 
Kraftwerk Schwarze Pumpe näher kennen zu lernen.
 
Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, auch den Aus-
sichtsturm zu besichtigen und bekommen damit einen 
weiten Blick in die Umgebung.

Das Kraftwerk soll noch bis 2038 in Betrieb bleiben, bevor 
die Stilllegung geplant ist.

Bitte auf festes Schuhwerk achten.

Kosten
Die Kosten von ca. 15,00 € sind vor Ort selbst zu zahlen.

ERLEBNIS-KRAFTWERK SCHWARZE PUMPE  
ANMELDE-NR. 3.402-WI25
Heidemarie Morgenstern

Termin
29. Oktober 2025 

Zeit
10 – 13 Uhr

Ort
Kraftwerk Schwarze
Pumpe, An der alten
Ziegelei 1, 
03130 Spremberg 

EXKURSIONEN

Kraftwerk Schwarze Pumpe 
© Vattenfall, 
Foto: Christian Bedeschinski
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Landskron Deutschlands ist heute die größte Brau-Manu-
faktur und die bedeutendste Biermarke, die mit handwerk-
licher Braukunst natürlich ausgereifte Meisterbiere in qua-
litativ hochwertiger Sortenvielfalt braut. Jeder Tropfen Bier 
wird nach dem überlieferten handwerklichen Brauverfahren 
eingebraut.

Brauereiführungen
Im ersten Schritt erleben wir, wie hinter den denkmalge-
schützten Backsteinmauern, am reizvollen Neiße-Ufer, seit 
1869 nach traditionell handwerklichem Verfahren und mit 
offener, handgeführter Gärung gebraut wird. Ist der Wis-
sensdurst über die Tradition der Görlitzer Braukunst erst 
gestillt, wird der Besuch mit einer Verkostung abgerundet. 

0,3 Liter Tour
Bei der Verkostung können wir uns von der Qualität der 
Landskron Biere selbst überzeugen. Zum Abschied erhält 
jeder Gast ein Souvenir.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit individuell bzw. in 
Kleingruppen, sich der Stadt touristisch zu widmen: Besuch 
des polnischen Stadtteils, der Peter-Paul-Kirche, Blick ins 
Jugendstilkaufhaus oder Weg zur Neuen Synagoge. Die 
Fahrgemeinschaften entscheiden, wie lange die Gruppe in 
der Stadt verbleibt und wohin der Weg führen soll.

Kosten
Die Kosten von ca. 33,00 € sind vor Ort selbst zu zahlen 
(Anreise und Eintritt)

EXKURSION NACH GÖRLITZ MIT BESICHTIGUNG DER LANDSKRON BRAUEREI 
ANMELDE-NR. 3.403-WI25
Thomas Kornek

Termin
17. November 2025

Zeit
11 – 13 Uhr

Ort
Der Treffpunkt wird 
in den Fahrgemein-
schaften besprochen
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In drei aufeinander bezogenen Angeboten nähern wir uns 
der jüdischen Geschichte und Gegenwart in Cottbus:

1. Auf den Spuren jüdischen Lebens in Cottbus – historische 
Orte und Geschichten.

2. Tour Stolpersteine in Cottbus – Begegnung mit Biografien 
der Opfer des Nationalsozialismus.

3. Reflexion und Diskussion – Raum für Eindrücke, Fragen 
und Diskussion.

Die Angebote können unabhängig voneinander besucht 
werden – zusammen eröffnen sie einen besonderen Zugang 
zur jüdischen Geschichte in Cottbus.

JÜDISCHES LEBEN IN COTTBUS – ENTDECKEN, ERINNERN, REFLEKTIEREN             

Termine
10. November 2025
9. Dezember 2025
27. Januar 2026

Zeit
jeweils
14 – 15:30 Uhr

AUF DEN SPUREN JÜDISCHEN LEBENS IN COTTBUS
ANMELDE-NR. 3.411-WI25
Nicole Nocon, generationE

Der digitale »IWalk«, entwickelt vom Verein generationE im Auftrag der Shoah Foundation, 
wird für Sie als geführter Rundgang durch die Cottbuser Innenstadt erlebbar. An sieben Stati-
onen entdecken Sie die Geschichte der jüdischen Gemeinde – von ihrer Entstehung über die 
Brüche durch die Ereignisse des November 1938 bis hin zur Neugründung. Zeitzeug*innen 
kommen dabei zu Wort und lassen Vergangenheit lebendig werden.
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TOUR STOLPERSTEINE IN COTTBUS
ANMELDE-NR. 3.412-WI25
Gudrun Breitschuh-Wiehe

Auch 80 Jahre nach Ende der Nazidiktatur ist es notwendig, die Erinnerung an die Opfer des 
Unrechtregimes aufrecht zu erhalten, insbesondere da die letzten Zeitzeuginnen und Zeitzeu-
gen altersbedingt versterben. Das Stolperstein-Projekt des Künstlers Gunther Demnig versucht 
das individuelle Schicksal von Menschen mit einem lokalen, identischen Ort zu verbinden. Die 
Stolpersteine, die das individuelle Schicksal als Gravur enthalten, sind im Pflaster vor dem 
letzten freiwilligen Wohnsitz der Ermordeten eingelassen. In Cottbus sind seit 2006 99 Stol-
persteine verlegt worden. Eine 1,5 h Führung zu ausgewählten Stolpersteinen in der Cottbuser 
Innenstadt soll die Breite der Verfolgungsschicksale aufzeigen.

REFLEXION UND DISKUSSION
ANMELDE-NR. 3.413-WI25
Gudrun Breitschuh-Wiehe, Nicole Nocon

Am 27. Januar, dem Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus und internatio-
nalen Holocaust-Gedenktag, laden wir Sie herzlich ein, Ihre Eindrücke aus den Rundgängen 
einzubringen. Gemeinsam reflektieren wir das Gesehene, beleuchten historische Hintergründe 
und ziehen Bezüge zur Gegenwart. So entsteht ein Raum für Austausch, gemeinsames Erinnern 
und das Weiterdenken der Erfahrungen.
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In den geöffneten Lehrveranstaltungen aus dem Regelbetrieb besuchen Sie gemeinsam mit 
unseren BTU-Studierenden die Vorlesungen.

FAKULTÄT 1 - Mathematik, Informatik, Physik, Elektro- und Informationstechnik
Grundlagen der Elektrotechnik
Prof. Dr.-Ing. Markus Gardill, Dr.-Ing. Roland Uhlig
Mittwoch, 11:30 – 13 Uhr, 
Beginn: 15. Oktober 2025
Ort: Großer Hörsaal
Donnerstag, 7:30 – 9 Uhr 
Beginn: 16. Oktober 2025
Ort: Großer Hörsaal

Datenbanken
Prof. Dr.-Ing. habil. Ingo Schmitt
Montag, 9:15 – 10:45 Uhr
Beginn: 13. Oktober 2025
Ort: Hauptgebäude - Raum 0.20

Einführung in die Programmierung
Prof. Dr.-Ing. Martin Weigert
Dienstag, 11:30 – 13 Uhr
Beginn: 14. Oktober 2025
Ort: ZHG - Audimax 2

Allgemeine Physik I (Mechanik, Thermodynamik)
Prof. Dr. rer. nat. habil. Inga Anita Fischer
Dienstag, 15:30 – 17 Uhr
Beginn: 14. Oktober 2025
Ort: ZHG - SR 1
Mittwoch,  13:45 – 15:15 Uhr
Beginn: 15. Oktober 2025
Ort: LG 1A - HS 2

Physik für Ingenieure
Dr. rer. nat. Rainer Schubert
Dienstag, 9:15 – 10:45 Uhr
Beginn: 14. Oktober 2025
Ort: LG 1A - HS 2

GEÖFFNETE LEHRVERANSTALTUNGEN
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FAKULTÄT 2 - Umwelt und Naturwissenschaften
Chemie I (Allgemeine und Anorganische Chemie)
Prof. Dr. rer. nat. Reiner Schmid
Mittwoch, 11:30 – 13 Uhr
Beginn: 15. Oktober 2025
Ort: LG 1A – HS 1

Grundlagen der Bodenkunde
Prof. Dr. phil. Thomas Raab
Freitag, 11:30 – 13 Uhr
Beginn: 17. Oktober 2025 
Ort: ZHG - Audimax 1

Einführung in die Rohstoffwirtschaft und den Ressourcenhaushalt
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Herd
Dienstag, 13:45 – 15:15 Uhr
Beginn: 14. Oktober 2025 
Ort: LG 3B - 101

Grundlagen der Umwelt- und Ingenieurgeologie
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Herd
Freitag 7:30 – 9 Uhr
Beginn: 17. Oktober 2025 
Ort: Laborgebäude 4B – B3.20

Biochemie
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ralf Stohwasser
Montag, 10 – 11:30 Uhr
Beginn: 13. Oktober 2025, 
Ort: Campus Senftenberg, Gebäude 14C.105
Dienstag, 14:30 – 16 Uhr
Beginn: 14. Oktober 2025, 
Ort: Campus Senftenberg, Gebäude 14C.105

GEÖFFNETE LEHRVERANSTALTUNGEN



34

Grundlagen der Biologie
Prof. Dr. rer. nat. Ursula Anderer, Prof. Dr. rer. nat. Katrin Scheibner, Prof. Dr. rer. nat. habil. Julia von Malt-
zahn, Prof. Dr. rer. nat. habil. Manuela Rossol
Dienstag, 16:30 – 18 Uhr
Beginn: 14. Oktober 2025
Ort: Campus Senftenberg, Gebäude 14C.105
Mittwoch, 14:30 – 16 Uhr
Beginn: 15. Oktober 2025
Ort: Campus Senftenberg, Gebäude 14C.103

Allgemeine Chemie
Prof. Dr. rer. nat. habil. Peer Schmidt
Mittwoch, 8 – 9:30 Uhr
Beginn: 15. Oktober 2025
Ort: Campus Senftenberg, Gebäude 14C.103
Mittwoch, 12:30 – 14 Uhr
Beginn: 16. Oktober 2025
Ort: Campus Senftenberg, Gebäude 14C.103

FAKULTÄT 3 - Maschinenbau, Elektro- und Energiesysteme
Einführung in die Produktionswirtschaft
Prof. Dr. habil. Herwig Winkler
Mittwoch, 9:15 – 13 Uhr
Beginn: 22. Oktober 2025
Ort: Forschungszentrum 3H – 1.04
	
Management von Logistiksystemen
Prof. Dr. habil. Herwig Winkler
Dienstag,  9:15 – 13 Uhr
Beginn: 21. Oktober 2025
Ort: Forschungszentrum 3H – 1.04

Erzeugnisgestaltung
Prof. Dr.-Ing. habil. Sylvio Simon
Donnerstag, 8 – 11:30 Uhr
Beginn: 16. Oktober 2025
Ort: Campus Senftenberg, Gebäude 4 - Raum 4.304

GEÖFFNETE LEHRVERANSTALTUNGEN
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Werkstofftechnik 1
Prof. Dr.-Ing. habil. Sabine Weiß
Montag, 11:30 – 13 Uhr
Beginn: 20. Oktober 2025
Ort: Panta Rhei Halle – B200

Qualitätsmanagement
Prof. Dr.-Ing. Konrad Wälder
Donnerstag, 15:30 – 17 Uhr
Beginn: 16. Oktober 2025
Ort: Pantha Rhei Halle – B200

Planung von Energieübertragungsnetzen
Prof. Dr.-Ing. Harald Schwarz
Montag, 11:30 – 13 Uhr
Beginn: 27. Oktober 2025
Ort: Forschungszentrum 3E - Raum 2.26/2.27

FAKULTÄT 4 - Soziale Arbeit, Gesundheit und Musik
Akustik
Prof. Dr. phil. Bert Greiner
Mittwoch, 12:30 – 13:15 Uhr
Beginn: 15. Oktober 2025
Ort: Campus Sachsendorf, Gebäude 9.118

Musikgeschichte I
Dr. Krzysztof Switalski
Dienstag, 15:15 – 16:45 Uhr
Beginn: 14. Oktober 2025
Ort: Campus Sachsendorf, Gebäude 7.117

Musikgeschichte II
Dr. Krzysztof Switalski
Dienstag, 12 – 13:30 Uhr
Beginn: 14. Oktober 2025
Ort: Campus Sachsendorf, Gebäude 7.117

GEÖFFNETE LEHRVERANSTALTUNGEN
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Pflegewissenschaft und Pflegeforschung -
Therapiewissenschaft und Therapieforschung - Forschung in der Labordiagnostik 
Dr. rer. hum. Alexander Bremer
Freitag, 9 – 17 Uhr
Beginn: 17. Oktober 2025
Ort: Campus Senftenberg, Gebäude 1.109

FAKULTÄT 5 - Wirtschaft, Recht und Gesellschaft
Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
Martin Höppner
Donnerstag 17:15 – 18:45 Uhr
Beginn: 16. Oktober 2025
Ort: ZHG – Hörsaal B

Staats- und Verwaltungsrecht
Prof. Dr. rer. publ. Dr. h. c. Lothar Knopp 
Donnerstag, 11:30 – 13 Uhr
Beginn: 16. Oktober 2025
Ort: Hauptgebäude - HG 0.16	
Freitag, 9:15 – 10:45 Uhr
Beginn: 17. Oktober 2025
Ort: ZHG – Audimax 2
 
Grundzüge der Makroökonomik
Prof. Dr. rer. pol. habil. Wolfram Berger
Mittwoch, 9:15 – 10:45 Uhr
Beginn: 15. Oktober 2025
Ort: ZHG – Audimax 1

GEÖFFNETE LEHRVERANSTALTUNGEN
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FAKULTÄT 6 - Architektur, Bauingenieurwesen und Stadtplanung
Massivbau
Prof. Dr.-Ing. Achim Bleicher
Donnerstag, 11:30 – 15:15 Uhr
Beginn: 16. Oktober 2025
Ort: LG 2A Raum A 0.25.5

Regionalplanung
Prof. Dr. rer. pol. Ludger Gailing	 	
Montag, 15:30 – 17 Uhr
Beginn: 13. Oktober 2025
Ort: Großer Hörsaal 

Tragsicherheit
Dr.-Ing. Volker Wetzk 
Montag, 11:30 – 13 Uhr
Beginn: 13. Oktober 2025
Ort: ZHG – SR 4
Dienstag, 9:15 – 10:45 Uhr
Beginn: 14. Oktober 2025
Ort: ZHG – SR 4

GEÖFFNETE LEHRVERANSTALTUNGEN
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Spazieren Sie mit »Fürstin Lucie« oder »Fürst Pückler« durch 
die »Salons« des Branitzer Parks und Schlosses! Bei dieser 
Erlebnisführung erfahren Sie mehr über das exzentrische 
Leben des außergewöhnlichen Paares und lernen die fürst-
lichen Gemächer und die prächtigen Räumlichkeiten von 
Schlafzimmer bis Bibliothek in all ihren Facetten kennen.

Kosten
14,00 € pro Person (inklusive Schlosseintritt)

Plätze
mindestens 6, maximal 25 Teilnehmende

Voranmeldung
0355 75150 oder service@pueckler-museum.de

STIFTUNG FÜRST-PÜCKLER-MUSEUM PARK UND SCHLOSS BRANITZ (SFPM)
Gaststudierende bekommen im Schloss Branitz mit der BTU-Wissenskarte ermäßigten 
Eintritt.

SALONFÜHRUNGEN MIT »FÜRSTIN LUCIE« ODER »FÜRST PÜCKLER«
 

Termine
05., 12.,19., 26. Okto-
ber 
29., 30. November
06., 07. Dezember
jeweils 10:30 Uhr

Ort
Branitzer Park, Plea-
sureground & Schloss, 
Robinienweg 5, 
03042 Cottbus
Treffpunkt: 
Schlosskasse

Mit Ihrer Wissenskarte erhalten Sie beim Besuch unserer Kulturpartner interessante Vergüns-
tigungen wie ermäßigte Eintrittspreise oder Zutritt zu besonderen Veranstaltungen. Diese 
Zusammenarbeit verweist auf die kulturelle Vielfalt in unserer Region und wird stetig ausgebaut.
Wir freuen uns, mit Ihnen den Austausch zwischen den Kultureinrichtungen zu fördern und 
danken allen Kulturpartnern, die sich für das Gasthörendenstudium engagieren.

KULTURPARTNERSCHAFTEN / KULTURPARTNER
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Das Restaurant »Cavalierhaus« lädt am 1. und 2. Advents-
wochenende zum Weihnachtsmarkt für Groß und Klein ein. 
Freuen Sie sich auf weihnachtliche Atmosphäre im histori-
schen Park und Ananaspunsch á la Fürst Pückler.

Es gibt Sonderführungen im Schloss, Lebkuchenhaus-Bas-
teln und zahlreiche regionale Spezialitäten und Handwerk-
sprodukte im historischen Ambiente rund um das Kavalier-
haus. Unter den fürstlichen Geschenkideen finden Sie 
Branitzer-Park-Honig, Pückler-Sektkelche, den Pückler-Sekt 
von Marbachs Wolfshügel, Branitzer Beetziegel oder das 
Pückler-Kochbuch.

Eintritt frei	

Weitere Informationen zu Ausstellungen, Veranstaltungen und 
über Park und Schloss Branitz: www.pueckler-museum.de

WEIHNACHTSMARKT AM KAVALIERHAUS
 

Termin
29./30. November 
6./7. Dezember
2025

Zeit
11 – 19 Uhr 

Ort
Kavalierhaushof, 
Zum Kavalierhaus, 
03042 Cottbus
Parkplatz: 
Kastanienallee 29, 
03042 Cottbus

Kavalierhaus Branitz_SFPM			 
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Meinen zwei Menschen wirklich dasselbe, wenn sie einan-
der Liebe versprechen? Schwören sie das Gleiche, wenn sie 
sich auf eine gemeinsame Zukunft einlassen? Wie sehr 
können sie darauf vertrauen, dass die Träume des anderen 
mit den eigenen übereinstimmen? Was sind sie bereit, für 
eine Beziehung aufzugeben?
Diese grundlegenden Fragen stellt die Oper MADAMA 
BUTTERFLY anhand einer Liebesgeschichte, die an unter-
schiedlichen Lebensentwürfen, zwischen zwei Kulturen und 
ihren verschiedenen Wertvorstellungen zerbricht. Der Ma-
rineoffizier Benjamin Franklin Pinkerton kauft ein Haus. Hier 
möchte er mit Cio-Cio-San, genannt Butterfly, leben, auch 
wenn das bedeutet, dass sie sich von ihrer Tradition und 
ihrer Familie lossagen muss. Was für sie ein ernster, wohl-
überlegter Schritt ist, fasst der junge Mann weitaus sorglo-
ser, gegenwarts- und ichbezogener auf. Amüsiert bemerkt 
er, dass er das Haus für 999 Jahre gemietet hat, weil man 
das in der Kultur, die er nicht versteht und die er nicht ken-
nenlernen will, nun einmal so macht. Für ihn ist das auch 
»Ewigkeit« genug.
In MADAMA BUTTERFLY hat Puccini italienische Opernt-
radition und japanische Volksliedtradition kongenial verbun-
den und damit eine hoch politische Oper über die Missach-
tung von Unterschieden geschrieben. Regisseurin Mirella 
Weingarten geht es in ihrer ersten Arbeit in Cottbus zudem 
um Projektionen von Vorstellungen und Erwartungen, be-
sonders in der Liebe.

Eintrittspreis	
Eintrittspreis 6,00 – 8,00 € pro Person und gegen Vorlage 
der Wissenskarte.
Die Karten liegen bis 2 Wochen vor Vorstellungstermin im 
Besucherservice des Staatstheaters zur Abholung bereit.

STAATSTHEATER COTTBUS 
MADAMA BUTTERFLY - MUSIKTHEATER
Tragödie in drei Aufzügen von Giacomo Puccini

Termin
28. Januar 2026

Zeit
19:30 – 22 Uhr 

Ort
Staatstheater Cottbus 
Schillerstraße 1 
03046 Cottbus

Großes Haus am Schillerplatz
(Foto: © Bernd Schönberger/Theater-
fotograf)

Madama Butterfly
(Foto © Matthias Horn, Szenenfoto 
mit (v.l.n.r.): Gloria Jieun Choi (Butter-
fly) mit Wilhelm Hanschke (Das 
Kind) und Rahel Brede (Suzuki))
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Philipp Klapproth langweilt sich. Auf seinem Landsitz bei 
Berlin scheint es ihm, als hätten alle mehr zu erleben und 
mehr zu erzählen als er. Seine Idee: Eine Nervenheilanstalt 
muss her!
Ein Tag bei echten »Irren« verspricht eine Menge Geschich-
ten für den Stammtisch auf dem Land. Er ködert seinen 
Neffen mit einer finanziellen Spritze, wenn er ihm so ein 
Etablissement ausfindig mache. Gelockt vom Versprechen 
des Geldes, erklärt dieser die stinknormale »Pension Schöl-
ler« zur Irrenanstalt. Der Plan geht auf, der Onkel trifft dort 
auf die exzentrischen Gäste der Pension und die geben eine 
hervorragende Nervenheilanstalt ab. Da sind zum Beispiel 
der Wissenschaftler Bernhardy, der von Löwenjagden zu 
erzählen weiß, die Schriftstellerin Zillertal, die Geschichten 
sammelt, oder der Major a.D., der zum Duell fordert. Als die 
Figuren plötzlich bei Klapproth zu Hause erscheinen, ist das 
Chaos perfekt.

PENSION SCHÖLLER ist auch hundert Jahre nach seiner 
Entstehung noch ein Paradebeispiel für das Verschwimmen 
von Normalität und Irrsinn und zeigt mit Humor und gran-
diosem Tempo, wie fließend die Grenzen zwischen den 
Verrückten und den Vernünftigen sein können.
Regisseur Max Simonischek bringt die Komödie in seiner 
ersten Arbeit für das Staatstheater Cottbus auf die Große 
Bühne. Das vermeintlich harmlose Lustspiel wird zur Gro-
teske, zum Tränen lachen und zum Ensembletheater voll 
großer Spiellust, mit Sinn für Humor und Rhythmus.

Eintrittspreis	
6,00 – 8,00 € gegen Vorlage der Wissenskarte. Die Karten 
liegen bis 2 Wochen vor Vorstellungstermin im Besucherser-
vice des Staatstheaters Cottbus zur Abholung bereit.

STAATSTHEATER COTTBUS 
PENSION SCHÖLLER - SCHAUSPIEL 						      	
Lustspiel von Wilhelm Jacoby und Carl Laufs 

Termin
23. Oktober 2025

Zeit
19:30 – 22 Uhr 

Ort
Staatstheater Cottbus, 
Schillerstraße 1, 
03046 Cottbus

Pension Schöller
(Foto: © Bernd Schönberger, Szenen-
foto mit Ariadne Pabst (Josephine 
Zillertal) und Manolo Bertling (Philipp 
Klapproth))
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Mit rund 45.000 Werken beherbergt das Brandenburgische 
Landesmuseum für moderne Kunst (BLMK) an seinen Stand-
orten in Cottbus und Frankfurt (Oder) die weltweit umfas-
sendste Museumssammlung von Kunst aus der DDR. Das 
BLMK verfügt über drei Ausstellungshäuser, in denen gleich-
zeitig mehrere, wechselnde Präsentationen gezeigt werden: 
das Dieselkraftwerk Cottbus sowie den Packhof und die Rat-
haushalle Frankfurt (Oder). Das Ausstellungsprogramm ist 
eng an die Sammlung geknüpft – Kunst aus der DDR sowie 
daraus abgeleitete, ostdeutsche Traditionslinien werden da-
bei auf Augenhöhe mit national relevanten und international 
gesetzten, künstlerischen Positionen gezeigt. Hinzu kommt 
ein umfangreiches Rahmenprogramm aus Veranstaltungen 
und museumspädagogischen Aktivitäten.

Informationen zum Ausstellungs- und Veranstaltungspro-
gramm: www.blmk.de

Dieselkraftwerk
Uferstraße/Am Amtsteich 15, 03046 Cottbus
0355 49494040, info-cb@blmk.de
Öffnungszeiten: dienstags bis sonntags, 11 – 19 Uhr

Rathaushalle
Marktplatz 1, Frankfurt (Oder) 
0335 28396183
Öffnungszeiten: dienstags bis sonntags, 11 – 17 Uhr

Packhof
Carl-Philipp-Emanuel-Bach-Straße 11, 15230 Frankfurt (Oder) 
0335 4015629, info-ffo@blmk.de

Eintrittspreis	
Ermäßigter Eintritt gegen Vorlage der Wissenskarte 3,00 €

BRANDENBURGISCHES LANDESMUSEUM FÜR MODERNE KUNST (BLMK)  

BLMK Dieselkraftwerk Cottbus, 
Foto: Marlies Kross

BLMK Rathaushalle,
Foto: Marlies Kross

BLMK Packhof, 
Foto: Marlies Kross
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Barockwunder Brandenburgs - im Norden und Osten 
Deutschlands ist und bleibt das Kloster Neuzelle an der 
Oder einzigartig. Inmitten der malerischen Landschaft am 
Rande des Schlaubetals findet sich eine der wenigen noch 
vollständig erhaltenen Klosteranlagen Europas.
Gestiftet wurde das Zisterzienserkloster im Jahr 1268 von 
Heinrich III. Markgraf von Meißen. Die spätgotische Anlage 
erfuhr ab 1650 eine prachtvolle barocke Umgestaltung.
 
Seit 1996 stellt die eigens dafür gegründete Stiftung Stift 
Neuzelle den barocken Glanz wieder her. Das Ergebnis: zwei 
prachtvolle Kirchen, zwei neue Museen, ein Weinberg so-
wie ein fünf Hektar großer Barockgarten. Und seit 2018 sind 
auch die Zisterzienser wieder da …

Tickets 	
Ermäßigter Eintritt für das Kombiticket in das »Kreuzgang- 
und Klostermuseum« und »Himmlisches Theater«:
Kombiticket für beide Museen 6,00 €

Veranstalter
Stiftung Stift Neuzelle, www.klosterneuzelle.de

STIFTUNG STIFT NEUZELLE – KLOSTER NEUZELLE

Ort
Stiftung Stift 
Neuzelle, 
Stiftsplatz 7, 
15898 Neuzelle

Stift Neuzelle (Foto: JokeAir Berlin)
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Im Südwesten Brandenburgs bietet die Region an den Flüs-
sen Elbe und Elster eine spannende und abwechslungsrei-
che Kulturlandschaft. Über Jahrhunderte sächsisch, gelang-
te sie nach dem Wiener Kongress 1815 in preußische Hand. 
In vier Häusern (Mitteldeutsches Marionettentheatermu-
seum Bad Liebenwerda, Museum Schloss Doberlug, Sänger- 
und Kaufmannsmuseum Finsterwalde & Museum Mühl-
berg 1547) präsentiert der Museumsverbund Elbe-Elster 
Aspekte der Geschichte des Elbe-Elster-Landes. Mehr unter 
www.museumsverbund-lkee.de

Tickets 	
Bad Liebenwerda, Finsterwalde, Mühlberg: 
4,00 €, ermäßigt 2,00 €
Doberlug: 
8,00 €, ermäßigt 4,00 € 
Kombiticket des Museumsverbunds Elbe-Elster 
16,00 €

Inhaber der Wissenskarte der BTU Cottbus-Senftenberg 
können in den Häusern des Museumsverbunds Elbe-Elster 
den ermäßigten Eintritt in Anspruch nehmen.  

MUSEUMSVERBUND ELBE-ELSTER
WO PREUSSEN SACHSEN KÜSST
Vier Museen präsentieren die Kulturlandschaft Elbe-Elster

Termine
Oktober – März
Dienstag – Sonntag
10 – 17 Uhr

Gruppen nach 
Anmeldung auch 
außerhalb der 
Öffnungszeiten

Museum Schloss Doberlug
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Das OBENKINO ist ein kultureller Bereich des Jugendkul-
turzentrums Glad House in Cottbus und wurde im Septem-
ber 1990 gegründet. Seit über 30 Jahren gehören Doku-
mentar- und Spielfilmproduktionen aus der gesamten Welt 
zum Programm. 

Insbesondere europäische Filme mit ihren nationalen und 
kulturellen Eigenheiten sowie Filme, die Zeitgeschehen the-
matisch reflektieren oder gesellschaftlich aktuelle Themen 
aufgreifen, stehen dabei im Mittelpunkt. 

In der Veranstaltungsreihe »Film&Gespräch« werden The-
men aufgegriffen und gemeinsam mit Filmgästen und dem 
Publikum diskutiert. 
Der Großteil der fremdsprachigen Filme wird einmal pro 
Kinowoche in der Originalversion mit deutschen Untertiteln 
(OmU) gezeigt.

Kosten 	
Ermäßigter Eintritt gegen Vorlage der Wissenskarte
Kartenvorverkauf online unter www.obenkino.de

Reservierungen
Reservierungen unter 0355 380 243 0 
oder obenkino@gladhouse.de

Veranstalter
Jugendkulturzentrum Glad-House/OBENKINO; ZWW

OBENKINO 

Termine
1. Oktober 2025 – 
31. März 2026
jeden 1. Dienstag im 
Monat & allen OmU-
Vorstellungen

Ort
Jugendkulturzentrum 
Glad-House/
OBENKINO,
Straße der Jugend 16, 
03046 Cottbus
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2. Oktober 2025 – 19 Uhr
Eröffnung der Ausstellung „Lernt Polnisch - Solidarność, 
die DDR und die Stasi“
»LERNT POLNISCH« − diese Losung ist nur eine von zahl-
reichen Aufrufen, die 1980/81 in der DDR als Graffiti an 
Hauswänden oder auf Schaufensterscheiben, als Flugblatt, 
Postkarte oder Plakat auftauchten. Das Spannungsfeld zwi-
schen Hoffnung und Angst, zwischen Mut, Protest und 
Verfolgung dokumentiert das Bundesarchiv – Stasi-Unter-
lagen-Archiv in seiner Wanderausstellung »LERNT POL-
NISCH«.

15. Oktober 2025 – 15 Uhr
Gesprächsnachmittag für Seniorinnen und Senioren: »35 
Jahre Friedliche Revolution und Deutsche Einheit – Aufbrü-
che, Hoffnungen und Enttäuschungen«
Die Friedliche Revolution und die Deutsche Einheit vor 35 
Jahren weckten viele Hoffnungen, ließen Menschen Utopi-
en erdenken und Aufbrüche wagen. Wir laden Sie herzlich 
ein, Ihre Erfahrungen während dieser Zeit und der Zeit da-
nach zu teilen.

21. November 2025 – 17 Uhr
Vortragsabend und Buchvorstellung »Provinzlust – Erotik-
shops in Ostdeutschland« mit Jens Schöne
Die Kulturwissenschaftlerin Uta Bretschneider und der His-
toriker Jens Schöne führten für ihr Buch »Provinzlust - Ero-
tikshops in Ostdeutschland« zwei Jahre lang Interviews mit 
Betreiberinnen und Betreibern von Erotikshops in der ost-
deutschen Provinz. Jens Schöne berichtet von den zahlrei-
chen Gesprächen und den spannenden Erfahrungen ihrer 
Interviewpartnerinnen und -partner.

STADTMUSEUM COTTBUS 

Zeitraum 
2. Oktober 2025
19 Uhr

15. Oktober 2025
15 Uhr

21. November 2025
17 Uhr

3. Dezember 2025
17 Uhr

19. Dezember 2025
18 Uhr

4. Februar 2026
17:30 Uhr

Ort
Stadtmuseum 
Cottbus, 
Bahnhofstraße 22, 
03046 Cottbus
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3. Dezember 2025 – 17 Uhr
Vortrag »70 Jahre Mosaik« mit Steffen Krestin
Gemeinsam blicken sie mit Steffen Krestin zurück auf »70 Jahre Mosaik«. Eine Veranstaltung 
des Historischen Heimatverein Cottbus e.V.

19. Dezember 2025 – 18 Uhr
Eröffnung der Ausstellung »Kohlewelten – Wasserwelten | Die Niederlausitz und Vietnam«
Eine Verbindung der Niederlausitz mit dem Land Vietnam erscheint in den ersten Momenten 
möglicherweise befremdlich. Und doch gibt es so vieles, was die beiden Regionen verbindet: 
ihre Menschen, ihre Landschaften und ihre Kulturen.

4. Februar 2026  – 17:30 Uhr 
»Auf ein Gläschen mit … unserem Ichthyosaurier«
In entspannter und schwungvoller Atmosphäre lernen Sie besondere naturkundliche Exponate 
der Dauerausstellung des Stadtmuseums kennen. Eine Veranstaltung des Historischen Hei-
matverein Cottbus e.V.

Stadtmuseum, Außenansicht
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Wie funktioniert Familie im Tierreich? Wer lebt allein, wer 
in Gruppen? Und wer kümmert sich um die Jungtiere? In 
dieser 90-minütigen Führung mit der Zooschule begeben 
wir uns auf eine spannende Entdeckungsreise durch die 
sozialen Strukturen von Vögeln und Säugetieren.

Wir lernen Arten kennen, bei denen ein Leben lang treue 
Partnerschaften gepflegt werden – und solche, bei denen 
sich die Elterntiere kaum begegnen. Manche Tiere teilen 
sich die Fürsorgepflicht, andere überlassen sie vollständig 
einem Elternteil oder sogar der ganzen Gruppe. Dabei wird 
deutlich: Jede Strategie hat ihre Vor- und Nachteile – und 
hinter jedem Verhalten steckt eine spannende biologische 
Logik.

Anhand konkreter Beispiele aus dem Zoo beobachten wir, 
wie vielfältig das soziale Miteinander in der Tierwelt sein 
kann, welche ökologischen Bedingungen das Verhalten be-
einflussen – und was wir Menschen vielleicht sogar daraus 
lernen können.

Eine Führung zum Staunen, Nachdenken und Diskutieren – 
für alle, die neugierig sind auf die sozialen Seiten der Tierwelt.

Kosten 	
5,50 € gegen Vorlage der Wissenskarte (Bezahlung vor Ort)

TIERPARK COTTBUS
FAMILIENMODELLE IM TIERREICH: PARTNERSCHAFT, FORTPFLANZUNG UND SOZIALES 
MITEINANDER
ANMELDE-NR. 3.601-WI25

Termin
16. Januar 2026

Zeit
10 – 11:30 Uhr 

Ort
Tierpark Cottbus, 
Kiekebuscher Straße 5, 
03042 Cottbus

Kattas, Foto: Tierpark Cottbus
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Das barrierefreie Planetarium mit seinem Kuppelraum 
schafft ideale Voraussetzungen, um das Geschehen im Uni-
versum originalgetreu zu präsentieren. Mit wissenschaftlich 
und künstlerisch gestalteten Programmen können Besucher 
das Weltall hautnah erleben. Aber auch Musik-Shows, Wis-
senschaftsvorträge sowie Konzerte erfreuen sich immer 
größerer Beliebtheit. Ein Besuch im Planetarium Cottbus 
lohnt sich in jedem Fall.

Von uns für Sie vergünstigt angebotene Veranstaltungen:
Besondere Kinder des Universums
Eine geführte und visualisierte Reise zu den bizarrsten 
Orten im Universum. Was sind Neutronensterne, Pulsare 
und Magnetare? Wie funktionieren sie und wie  sind sie 
aufgebaut?
15. Oktober 2025, 17:30 Uhr / 23. Oktober 2025, 16 Uhr
19. November 2025, 17:30 Uhr / 29. November 2025, 16:30 Uhr 
3. Dezember 2025, 17:30 Uhr / 29. Dezember 2025, 16 Uhr

Entstehung des Sonnensystems
Eine geführte und visualisierte Zeitreise zur Geburt unse-
res Sonnensystems und der Entstehung der Sonne und der 
Planeten.
16. Oktober 2025, 16 Uhr / 5. November 2025, 17:30 Uhr
13. November 2025, 16 Uhr / 17. Dezember 2025, 17:30 Uhr
30. Dezember 2025, 16 Uhr

Weißt du welche Sterne stehen?
Eine geführte und visualisierte Wanderung über den 
aktuellen Sternenhimmel.
19. November 2025	16 Uhr / 13. Dezember 2025, 16:30 Uhr

Ermäßigter Eintritt gegen Vorlage der Wissenskarte: 5,00 €

PLANETARIUM COTTBUS

Termin
Oktober bis 
Dezember 2025

Ort
Planetarium Cottbus, 
Lindenplatz 21,03042  
Cottbus  

Herbststimmung am Planeatrium 
Cottbus, Foto: Andreas Franke, 
Lizenz: CMT Cottbus
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ŠULA ZA DOLNOSERBSKU RĚC A KULTURU
SCHULE FÜR NIEDERSORBISCHE SPRACHE UND KULTUR

STUDIJNY ŹEŃ/STUDIENTAG 

STUDIJNY ŹEŃ/STUDIENTAG 
Neuste Forschungen zur slawisch-sorbischen Altertumsgeschichte mit Hilfe der DNA 
Nejnowše slěźenja wó słowjańsko-serbskich staro dawnych stawiznach z pomocu DNA 
Ort			  Serbski dom/Wendisches Haus
Termin		  pětk/Freitag, 14. November 2025
Dauer		  9 – 14:30 Uhr
Dozierende	 Fachkollegen referieren zum Thema
Entgelt	            	 9,00 € für den gesamten Studientag gegen Vorlage der Wissenskarten 
			   3,00 € für Einzelvorträge gegen Vorlage der Wissenskarte
Ergebnisse neuester DNA- und Gen-Forschungen über die Veränderung des Erbmaterials 
der slawischen Siedler während der Völkerwanderungszeit bis zum Zeitpunkt der slawisch-
sorbischen Besiedlung der Milzener und Lusici in der heutigen Lausitz 

DIE VÖLKERWANDERUNG ALS KONTINUIERLICHER PROZESS – GESCHICHTE UND 
MIGRATION IM ERBGUT. WAS WIR AUS FRÜHMITTELALTERLICHEN GENOMEN ÜBER 
DIE VÖLKERWANDERUNG LERNEN? / ŚĚGANJE LUDOW AKO PRO CES STAWIZNY A 
MIGRACIJA W DERBNYCH KAKOSĆACH. CO WUKNJOMY Z RANOSRJEJŹOWĚKOWYCH 
GENOMOW WÓ ŚEGANJU LUDOW. 
Dauer		  9 – 10:30 Uhr
Dozentin		  Dr. Joscha Gretzinger 
So haben die Forscher bewiesen, dass vor dem Jahr 600 nach Christus sich eine heterogene 
genetische Signatur der östlichen Mitteleuropäer vollständig geändert hat. Die heutigen 
Bewohner der Region sind angesichts der geerbten Eigenschaften eher mit dem »Vorslawi-
schen« verwandt, egal welche Sprache sie heute sprechen. Die Daten zeigen klar, dass die 
Migration ein zentrales Element der menschlichen Geschichte ist. Und obwohl die Zeugen 
der Genetik geografisch resp. topografisch Frequenzen zuzuordnen sind, sollten wir uns 
bewusst sein, dass uns alle viel mehr verbindet als uns unterscheidet. 
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DNA – EINE NEUE SPUR IN DIE SLAWISCHE VERGANGENHEIT BRANDENBURGS / 
STARA DNA – NOWY SLĚD DO SŁOWJAŃSKEJE ZACHADNOSĆI BRAMBORSKEJE 
Dauer		  10:45 – 12:15 Uhr
Dozent		  Dr. Jörg Feuchter, Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Im 12. und 13. Jahrhundert gab es in der Region zwischen Mittelelbe und Oder, also im heutigen 
Brandenburg und Berlin, einen großen Wandel. Das Gebiet, das zunächst von einer Bevölkerung 
mit elbslawischer Kultur und überwiegend nicht-christlicher Religion bewohnt war, wurde rasch 
zur mehrheitlich deutschsprachigen und christlichen Mark Brandenburg. Es gibt jedoch kaum 
verlässliche Schriftquellen, wie die Prozesse genau vor sich gingen. Wie die elbslawische Gesell-
schaft aufgebaut war, ist ebenfalls wenig erschlossen. Auch archäologische und ortsnamenkund-
liche Befunde können dazu nur beschränkt etwas aussagen. In einem interdisziplinären Vorhaben 
wollen Forscher und Forscherinnen neue Erkenntnisse zur Migration und Demographie in Bran-
denburg und Berlin im Hochmittelalter gewinnen. Der Fokus liegt dabei auf verschiedenen Grä-
berfeldern aus städtischen Siedlungen in beiden Bundesländern. Der Historiker Dr. Jörg Feuchter 
ist Leiter des Forschungsprojektes »Migration und städtische Demographie im hochmittelalter-
lichen Berlin-Brandenburg«, das er in dem Vortrag vorstellen wird. 

OSTRO UND KOPSCHIN – DIE ROLLE DER BURGEN IN DER SLAWISCHEN BESIED-
LUNG DER OBERLAUSITZ 
WOTROW A KOPŠIN – ROLA GRODOW W SŁOWJAŃSKEM WOBSEDLENJU GÓR-
NEJE ŁUŽYCE 
Dauer		  13 – 14:30 Uhr 
Dozent		  Friederike Koch-Heinrichs, Museum der Westlausitz Kamenz 
Ab 800 kommen mit den Slawen neue Siedler aus dem Osten und läuten auch für die Oberlau-
sitz das Mittelalter ein. Archäologische Funde aus Gräbern und Siedlungen geben Einblick in das 
damalige Leben und zeigen, dass die Vorfahren der heutigen Sorben besonders die fruchtbaren 
Gebiete des Lausitzer Gefildes besiedelten. Zwischen dem 9. und 12. Jh. befindet sich die Ober-
lausitz in einer Konfliktzone zwischen Ost- und Mitteleuropa, dabei steht den Slawen im Westen 
das ostfränkische Reich gegenüber, während mit Böhmen, Ungarn und Mähren die südlichen und 
östlichen Nachbarn versuchen, ihre Einflussgebiete auszudehnen. War diese kriegerische Epoche 
der Anlass dafür, dass die in der Oberlausitz lebenden Milzener und Besunzane ihr Leben auf 
Burgen und befestigten Siedlungen konzentrierten? Ab wann wurden die Oberlausitzer Slawen 
Christen und welche Auswirkungen hatte dies auf ihre Entwicklung? Neue archäologische und 
naturwissenschaftliche Untersuchungen auf den Oberlausitzer Wallanlagen geben in Verbindung 
mit neu ausgewerteten Altfunden spannende Einblicke in das Leben der Slawen sowie in die 
Geschichte des Früh- und Hochmittelalters unserer Region. 
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KULTURPARTNERSCHAFTEN / KULTURPARTNER

MENSCHENRECHTSZENTRUM COTTBUS E.V. / 
GEDENKSTÄTTE ZUCHTHAUS COTTBUS

Auf dem zwischen 1860 und 2002 als Gefängnis/Zuchthaus genutzten Ge-
lände befindet sich heute die Gedenkstätte Zuchthaus Cottbus. Im Zentrum 
von Ausstellungen und Führungen steht die politische Haft während der nationalsozialistischen 
Terrorherrschaft sowie der SED-Diktatur. Mit dem Blick in teils erhaltene, teils rekonstruierte 
Zellen werden Haftbedingungen in den aufeinanderfolgenden politischen Systemen sichtbar.

Ermäßigter Eintritt gegen Vorlage der Wissenskarte: 5,00 € statt 8,00 €

Öffentliche Führungen:
October 9th, 10:30 a.m.  
Guided Tour of the Cottbus Prison Memorial
The former prison, in operation from 1860 to 2002, offers a unique perspective on two dark 
chapters of German history. The tour focuses on its use under two dictatorships: During the 
Nazi era, Cottbus served as a youth prison until 1936 and then as a women’s prison until 
1945. During the GDR, the site became a political prison, where countless people were in-
carcerated for opposing the regime. The tour includes both the outdoor areas and a visit to 
the permanent exhibition. It will be held in English and is limited to 25 participants.

Registration by phone: +49 (0)355 290133-0 or via email:  
anmeldung@menschenrechtszentrum-cottbus.de. The entrance is free.

4. November 2025, 11 Uhr
Öffentliche Führung durch die Ausstellung »HAFT – ZWANG – WILLKÜR – Vom Jugend-
gefängnis zum Frauenzuchthaus 1933-1945« 
Die Führung um 11 Uhr beleuchtet die Geschichte des Jugendgefängnisses (bis 1936), des 
Frauengefängnisses (1937/38) und schließlich des Frauenzuchthauses (1939-45) anhand 
ausgewählter Biografien. Nach Kriegsbeginn wurden auch Menschen aus den von der deut-
schen Wehrmacht besetzten Ländern in Cottbus inhaftiert. Viele dieser »NN-Gefangenen« 
wurden schließlich der Gestapo übergeben und u. a. ins Konzentrationslager Ravensbrück 
deportiert. Zahlreiche jüdische und polnische Gefangene überstellte die Justiz aus dem Straf-
vollzug nach Auschwitz. An der Führung können bis zu 25 Personen teilnehmen.

Voranmeldung unter +49 (0)355 290133-0 oder anmeldung@menschenrechtszentrum-
cottbus.de empfohlen
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ÖFFENTLICHE VORTRAGSREIHEN

OPEN BTU
ZENTRUM FÜR WISSENSCHAFTLICHE WEITERBILDUNG

Die öffentliche und kostenfreie Vorlesungsreihe Open BTU des Zentrums für wissenschaft-
liche Weiterbildung bietet interessante Einblicke in spannende Wissenschaftsgebiete. Damit 
fördert das Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung durch das Aufgreifen gesellschaft-
lich relevanter Fragestellungen den Wissens- und Ideentransfer in der Region. 

Die Vorlesungen finden an den jeweiligen Terminen im Audimax 1 auf dem Zentralcampus 
der BTU von 17:30 bis 19 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

15. Oktober 2025, 17:30 – 19 Uhr
RAUMFAHRT – FÜR DIE ERDE INS ALL
Prof. Dr. Reinhold Ewald, Astronaut 
Moderation: Maria Reulke, Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V. (DLR), Leiterin der
Standorte Ost

5. November 2025, 17:30 – 19 Uhr
ABHEBEN IN DIE ZUKUNFT: NEUE ANTRIEBE FÜR DIE LUFTFAHRT VON MORGEN 
Prof. Dr. Lars Enghardt, BTU, Fachgebiet Elektrifizierte Luftfahrtantriebe
Moderation: Prof. Dr. Georg Möhlenkamp, BTU, Lehrstuhl Leistungselektronik und Antriebssysteme

19. November 2025, 17:30 – 19 Uhr
DIE RAUMFAHRT-EXPERIMENTE DER BTU: EINE (BILDER-)REISE IN DIE VERGANGEN-
HEIT, GEGENWART UND ZUKUNFT DER GEO- UND ATMOFLOW EXPERIMENTE
Prof. Dr. Christoph Egbers, BTU, Lehrstuhl Aerodynamik und Strömungslehre
Moderation: Prof. Dr. Magdalena Mißler-Behr, BTU, Lehrstuhl ABWL, insbesondere Planung, 
Innovation und Gründung

3. Dezember 2025, 17:30 – 19 Uhr
MAYDAY, MAYDAY: DIE KLIMAWIRKUNG DER LUFTFAHRT STEIGT
Anita Demuth, Stellvertretende Leiterin PtX Lab Lausitz
Moderation: Prof. Dr. Magdalena Mißler-Behr, BTU, Lehrstuhl ABWL, insbesondere Planung, 
Innovation und Gründung

Weitere Termine sind in der Abstimmung.
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ÖFFENTLICHE VORTRAGSREIHEN

RINGVORLESUNG
FORENSIC SCIENCES: DER TAT AUF DER SPUR

Die kostenfreien Vorlesungen finden auf dem Zentralcampus im Großen Hörsaal jeweils 
von 17:30 bis 19 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

10. Oktober 2025
COUNTER FORENSIK: 
WELTGERICHTLICHE AUFKLÄRUNG VON STAATLICHEN VERBRECHEN
(Der Vortrag erfolgt in englischer Sprache und wird live ins Deutsche übersetzt.)
Robert Trafford, Forensic Architecture, London & Berlin
Moderation: Prof. Dr. Wolfgang Sypra, Experte für Forensic Sciences and Engineering

21. November 2025
SUCHE NACH ALTLEICHEN IN WASSER, WALD UND AUEN
Prof. Dr. Wolfgang Sypra, Experte für Forensic Sciences and Engineering
Moderation: Franziska Steinhauer, Kriminalautorin

19. Dezember 2025
AUF DEN SPUREN VERGANGENER HINWEISE – 
EINBLICK IN DIE AUFKLÄRUNGSARBEIT VON »COLD CASES«
Karsten Bettels (KD. a. D.), Amber Alert Europe (AAEU) – International Cold Case Analysis 
Project (ICCAP) 
Moderation: Dr. Dirk Marx, BTU, Forensic Sciences and Engineering & Thomas Hasenauer, BTU, ZWW 

9. Januar 2026
AUF DER DIGITALEN SUCHE NACH TÄTERSPUREN, DIE HYBRID SIND
Prof. Dr. Dirk Labudde, Forensisches Institut der Hochschule Mittweida
Moderation: Prof. Dr. Eike Albrecht, BTU, FG Öffentliches Recht, insb. Umwelt- und Planungsrecht

13. Februar 2026
VERBRECHEN IM SCHWEINESTALL: UMWELTKRIMINALITÄT IN UNSERER REGION
Harry Jäckel, Kriminalhauptkommissar LKA Brandenburg (a.D.) & Dr. Dirk Marx
Moderation: Prof. Dr. Thomas Fischer, BTU, Leiter Zentrales Analytisches Labor
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ÖFFENTLICHE VORTRAGSREIHEN

RINGVORLESUNG
WASSERGESPRÄCH LAUSITZ
»WIE WEITER MIT DEM WASSER IN DER REGION?«

Gemeinsame Veranstaltung 
der BTU Cottbus-Senftenberg und des Wasser-Cluster-Lausitz e.V.

Die Vorlesung findet in der Zeit von 17:30 bis 19 Uhr im Hörsaal 2 statt und wird per Livestream 
übertragen.

Die Zugangsdaten zum Livestream werden vor jeder Veranstaltung auf den folgenden Inter-
netseiten veröffentlicht:
•	 www.wasser-cluster-lausitz.de
•	 www.b-tu.de/events

RAHMENTHEMA: 
Revitalisierung von berichtspflichtigen Oberflächengewässern - Chancen und Hemmnisse

14. Oktober 2025	
Revitalisierung von Gewässern 1. und 2. Ordnung im Unteren Spreegebiet
Daniel Lemm und Thorsten Weidner, Wasser- und Landschaftspflegeverband Untere Spree

11. November 2025	
Umsetzung von Gewässerrevitalisierungsmaßnahmen an den Gewässern 1. Ordnung in 
Ostsachsen
Stefan Jentsch, Landestalsperrenverwaltung Sachsen, Betrieb Spree/Neiße

13. Januar 2026	
Wasserüberfluss oder Wassermangel in Gewässern 2. Ordnung im Lausitzer Braunkohlen-
revier?
Dr.-Ing. Christoph Gerstgraser + Kollegen, gerstgraser Ingenieurbüro für Renaturierung, Cottbus

10. Februar 2026	
Gewässerentwicklungskonzepte (GEK) in Brandenburg. Aktueller Stand und wie weiter?
N.N.
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ÖFFENTLICHE VORTRAGSREIHEN

RINGVORLESUNG
»ALTER« 
des Alterperimentale-Projekts

11. November 2025	
Jeder Hitzetote ist ein Opfer sozialer Kälte. Gilt entsprechend auch im Kältestress.
Univ. Prof. Dr. phil. (habil.) Johann Behrens

Dr. Maria Reinisch, Vereinigung Deutscher Wissenschaftler (VDW)

Der Klimawandel scheint oft sehr weit weg zu sein, dabei sehen wir auch in Deutschland 
immer mehr Auswirkungen, nicht nur in der Umgebung, sondern ebenso in verschiedenen 
gesellschaftlichen Bereichen. Wenn man genau hinschaut. Prof. Behrens schaut genau hin und 
stellt bereits seit Längerem fest, dass Ältere von den klimatischen Veränderungen stark be-
troffen sind, und zwar sozial sehr ungleich betroffen. So sind Menschen über 75 Jahre beson-
ders gefährdet bei Hitzerekorden wie bei Kältestress. Es gibt langfristig wirksame Maßnahmen 
der Regionalgestaltung und kurzfristig wirksame der Nachbarschaftsgestaltung. 

Prof. Behrens wirkte als Gerontologe und Gründungssprecher des »Interdisziplinären Zent-
rums der Uni Halle: Biologie-Medizin-Gesellschaft«, das sechs Fakultäten umfasst. Er grün-
dete in Halle als Direktor das erste Institut für Gesundheits-, Hebammen- Therapie- und 
Pflegewissenschaften an einer deutschsprachigen öffentlichen Medizinischen Fakultät in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz. Es wurde das erste deutsche Center for Evidence 
based Nursing. Er weiß, wovon er redet, wenn er sagt: »Jeder Hitzetote ist ein Opfer sozialer 
Kälte« und das gilt für Kältestress auch. 

Sie haben bereits eine Frage an Prof. Behrens? Dann schicken Sie uns diese gerne vorab (an 
marc.schreiber@b-tu.de) und kommen Sie vorbei!

Weitere Informationen zum Projekt: www.alterperimentale.de 	

Ort 
Zentralcampus
IKMZ, Platz der Deutschen Einheit 2, 03044 Cottbus
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ÖFFENTLICHE VORTRAGSREIHEN

MUSIKALISCHER DIENSTAG
STUDIENGANG INSTRUMENTAL– UND GESANGSPÄDAGOGIK

Der »Musikalische Dienstag« ist die wöchentliche Konzer-
treihe des Studienganges Instrumental- und Gesangspäd-
agogik, die in den letzten Jahren stetig an Zuspruch gewin-
nen konnte und auf diese Weise das Konzertleben in 
Cottbus bereichert. In diesem Rahmen weisen die Studie-
renden – neben den einschlägigen Prüfungen – ihre künst-
lerische Reife nach, indem sie erarbeitete Kompositionen 
öffentlich darbieten. Ergänzt werden die Konzerte der Stu-
dierenden durch Konzerte, in denen die Lehrenden zu hören 
sind.

Veranstalter
Studierende und Dozierende des Studienganges Instru-
mental – und Gesangspädagogik

Termine
21. Oktober 2025
6. November 2025
18. November 2025 
25. November 2025
2. Dezember 2025
9. Dezember 2025
16. Dezember 2025 
13. Januar 2026
20. Januar 2026
27. Januar 2026
3. Februar2026

Zeit
19 Uhr

Ort
Campus Cottbus-
Sachsendorf, 
Gebäude 7, 
Konzertsaal 112 
(Lipezker Str. 47, 
03046 Cottbus)

Foto: BTU Cottbus-Senftenberg
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ÖFFENTLICHE VORTRAGSREIHEN

KINDERUNI

Die Kinderuni Vorlesungen sollen frühzeitig das Interesse an der Lösung naturwissen-
schaftlicher Fragestellungen wecken und Kindern die Möglichkeit geben, das Flair einer 
Universität zu »erleben«. Die BTU Cottbus-Senftenberg gibt damit bereits Schülerinnen 
und Schülern der 3. - 6. Klasse die Gelegenheit, Uni-Luft zu schnuppern und vermittelt 
auf kindgerechte, spannende Art und Weise Lösungsansätze für naturwissenschaftliche 
Phänomene des Alltags. Prägende Erlebnisse und Erfahrungen, die das Interesse der 
Jüngsten an Naturwissenschaften wecken und die Hemmschwelle zu einer Universität 
abbauen sollen, werden damit angeregt.

SCHÜLERUNI

Die Schüleruni bietet interessierten Schülerinnen und Schülern von der 7. - 10. Klasse die 
Möglichkeit naturwissenschaftliche und technische Themen zu verstehen und die Lust auf 
Entdecken und Forschen zu wecken. Somit entsteht die Chance, eigene Fähigkeiten zu 
entwickeln und die Begabungen auszubauen. 

Weitere Informationen zum Programm: 
www.b-tu.de/unileben/btu-region-erleben/kinder-jugendprojekte 
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SPORTANGEBOTE

Die Gaststudierenden der BTU können nach Maßgabe freier Kapazitäten an dem Angebot 
der Zentralen Einrichtung Hochschulsport (ZEH) teilnehmen. 

Pro Semester gibt es etwa 150 Sportkurse in ca. 70 verschiedenen Sportarten, vom Ausdau-
ersport über die Spielsport- und Mannschaftssportarten bis hin zu Tanzkursen und Wasser-
sportangeboten. Diese Vielfalt ermöglicht es auch allen Gasthörenden den passenden Sport 
als Ausgleich zum Alltag zu finden.

Auf der Homepage der ZEH (https://www.b-tu.de/sport/) sind alle Sportkurse aufgeführt. 

Am Montag, 17. Oktober 2025, 8 Uhr, wird die Internetseite zum Buchen der Kurse freige-
schaltet.

Die Gebühren für alle Gasthörende sind auf der Homepage der Zentralen Einrichtung Hoch-
schulsport einsehbar. Sie müssen sich hierfür als Gasthörende/Alumni anmelden. Am ersten 
Kurstag ist die Wissenskarte vorzulegen.
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ANMELDEFORMULAR

Brandenburgische Technische Universität
Cottbus-Senftenberg
Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung 
Erich-Weinert-Straße 1 
Lehrgebäude 10 | Raum 132
03046 Cottbus 

Kontaktdaten | Rechnungsempfänger_in Anmelde-Nr. | Titel der Veranstaltung

................................................................................. ......................................................................
Name, Vorname:

................................................................................. ......................................................................
Berufsabschluss / Akademischer Grad:

................................................................................. ......................................................................
Anschrift:

................................................................................. ......................................................................
Geburtsdatum:

................................................................................. ......................................................................
E-Mail:

................................................................................. ......................................................................
Telefon | Fax:

..........................................................................................................
Datum | Unterschrift

Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die Teilnahmebedingungen des Zentrums für wissenschaftliche Weiterbildung der BTU
Cottbus - Senftenberg. Datenschutzhinweis: Durch die Bestätigung Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden, dass
personenbezogene Daten gespeichert und ausschließlich intern für statistische Zwecke weiterverwendet werden.

OFFENE HOCHSCHULE - WISSEN FÜR ALLE

ANMELDUNG ZUR WEITERBILDUNG
per Post oder E-Mail an weiterbildung@b-tu.de

.................................................................................
Staatsangehörigkeit: 
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Mehrzweckgebäude

Studentenwerk Frankfurt (Oder),

Kita »Anne Frank«

LB 	 Laborgebäude
LG 	 Lehrgebäude
LH 	 Laborhalle
VG	 Verfügungsgebäude
WH 	 Wohnheim

BIENe

Konrad-Wachsmann-Allee

Siemens-Halske-Ring

Siemens-Halske-Ring

Siemens-Halske-Ring

Universitätsstraße

Lieberoser Straße

Juri-Gagarin-Straße

Erich-W
einert-S

traße

Friedlieb-Runge-Straße

Erich-Weinert-Straße

Wasserstoffversuchsstand

Gewächshaus Fakultät 4

Geotechnikversuchsanlage

Panta Rhei

Forschungs- und 
Materialprüfanstalt

Verkehrs-
technikhalle

Zentrale Einrichtung Sprachen,

Weiterbildungszentrum

Garagen

LG2D

LG2C

UNEX

LG10

LG2B

FMPA VTH

LG3A

LG3B

LH4C

LB4B
LH3C

LH3D

LG4A

WH3

WH4

WH2

MZG

SW

LG3E

N

Schülerlabor
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LAGEPLAN ZENTRALCAMPUS COTTBUS

LG2A

Umformerstation

LG3

LG1C

WH1
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Konrad-Wachsmann-Allee

Friedlieb-Runge-Straße

Erich-Weinert-Straße

Verkehrs-
technikhalle

Zentrale Einrichtung Sprachen,

Weiterbildungszentrum

Garagen
VTH

LB4B

LG4A

WH2

LG2A

Platz der Deutschen Einheit 1 
03046 Cottbus

ZENTRALCAMPUS COTTBUS

 P

Zentrales Hörsaalgebäude mit 
Audimax 1 und 2, Hörsaal A

Zentralverwaltung

(StuRa, HGML)

Mensa, Cafeteria, Brasserie

Zentralverwaltung

Konrad-Zuse-Straße

Nordstraße

Sportplatz

Großer Hörsaal

Fakultät 3 / Sport

Baustofflabor

Hauptgebäude

Forum

Umformerstation

LG3

HS3

ZHG

ZeVe

LG1C VG1C

LB1B

LG1A

HS1 + 2

IKMZ

WH1

GH

Sporthalle

 P

Karl-M
arx-Straße

Mensa

Friedlieb-Runge-Straße

Nutzen Sie zur besseren Orientierung auf dem Campus 
unsere BTU CampusApp. Diese erhalten Sie bei iTunes, 

GooglePlay und im Microsoft Store.
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Lipezker Straße

Gelsenkirchener Allee

 10

13

Laborgebäude 

Bauingenieurwesen,

Versorgungstechnik Lehrgebäude 

Soziale Arbeit

Lehrgebäude 

Bauingenieurwesen

Architektur

 P

WH 	 Wohnheim

N

 15
 11

 10
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LAGEPLAN CAMPUS COTTBUS-SACHSENDORF

 9

Lehrgebäude 

Betriebswirtschaftslehre

Mensa
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Lehrgebäude 

Soziale Arbeit

 9

Lipezker Straße 47 
03048 Cottbus

CAMPUS COTTBUS-SACHSENDORF

7

WH

Lehrgebäude Instrumental- und 

Gesangspädagogik, Standortbibliothek, 

Rechenzentrum, Zentralverwaltung, 

Studierendenservice

Lehrgebäude 

Betriebswirtschaftslehre

 P

Nutzen Sie zur besseren Orientierung auf dem Campus 
unsere BTU CampusApp. Diese erhalten Sie bei iTunes, 

GooglePlay und im Microsoft Store.

Mensa
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WH 	 Wohnheim

 15

14C

14E

16

6

 1

11

Lehrgebäude Pflegewissenschaft, 

Therapiewissenschaften, Informatik

Laborgebäude Informatik

Laborgebäude Physiotherapie, 

Medizintechnik

Laborgebäude 

Biotechnologie
Laborgebäude 

Chemie
Laborgebäude 

Elektrotechnik

Sporthalle

 P

Rudolf-H
arbig-Straße

An der Sporthalle

An der Ingenieurschule

Ernst-Thälmann-Straße

N
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LAGEPLAN CAMPUS SENFTENBERG

 9

Konrad Zuse Medienzentrum, 
Zentrales Hörsalgebäude
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11

Lehrgebäude Pflegewissenschaft, 

Therapiewissenschaften, Informatik

Laborgebäude 

Elektrotechnik

Sporthalle

 P

 9

Universitätsplatz 1
01968 Senftenberg

CAMPUS SENFTENBERG

 2

 3

 20

4

WH WH
 7

Konrad Zuse Medienzentrum, 
Zentrales Hörsalgebäude

Laborgebäude 

Maschinenbau

Mensa und Cafeteria

Standortbibliothek

Zentralverwaltung,

Rechenzentrum, Studierendenservice

Mehrzweckgebäude

 P

Schillerstraße

W
indm

ühlenweg

Großenhainer Straße

Nutzen Sie zur besseren Orientierung auf dem Campus 
unsere BTU CampusApp. Diese erhalten Sie bei iTunes, 

GooglePlay und im Microsoft Store.
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